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„Ha," sagt ar, „iatz sän s' mar abar schan nahat
kumma! Grad dein lötztn Wintarock Ham s' mih
dawischt, abar i hab nu Reißaus nehma kinna, eh'
d' Polizei kumma is. Is mar load um den Rock!
Ru, dös was drin war, dös hab i." Draf zöhlt
ar a Geld aus oana Brieftaschn — „hundart-
fuchzg Guldn, nu, für 'n.Raotfall tuats es, ma
muaß nu ,Gott sei Dank' sagn, daß 's nöt schlecht«
ausganga is."
„Bist halt doh a Mordskerl, Schani!" sagt dö

alt Muada in ihrn Rüst. „Ja, Du, aba d' Lotti
vadeant ah nöt schlecht! Mei Herr, würd da Dakar
a Freud habn, wann ar 's sehgn kunnt, wias
eahm nahgrats."
„Du, Lotti," sagt da Bua zun Mentschn und

wöckt s' af, „Du, heunt is Aschermittwoch, Du, das
wa a Tag zun Taschlputzn! Woaßt, vo oana Kirchn
zu dar andern, übarall einäschern lastn!"
„Gilt schan!" moant d' Lotti und aft gehn s'

— einäschern. Da Schani vastöckt d' Briaftaschn
nu zerst in da Muada ihrn Rüst und sagt ihr:
„Wann wer kam, daß d' Muada glei 's Sterbn
mokiert. Mir sän eh bal wieda da."
„Pfüat Enk Gott! Kemts guat hoam!" An ehrn-

werte Familie das, nöt wahr?
Es gabat nu so manigs üba 'n Aschamiricha,

abar es daurat ja Zeit und Weil, bis mar förti
würd. I bi froh, daß i z' End kimm, mih plangt
schan a so um a Fastnspeis und dö laß i heunt
nöt aus, denn i bi in a drei a vier Psarrhöf za
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